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Zntellig e n z ^Blatt
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen , Rottenbnrg , Nagold md Horb.

Im Verlag ber Wilh . Heinr . Schramm.

Nr ». roo. Montag den lz . December I82Z.

L. Gemeinschaftliche ^ beramrliche
Verfügungen.

H . Besondere Amtliche Verfügungen.

Oberamt Tükingcn.
Tübingen . ( An die Drtsvorstecher̂ i^

Bei Annährung des ästen.Januars werden
zur Vorsicht die Ortsvorsteher .in hi« ^ rs
tigung der Si. krütiruiwr . 7. . "
Aushebung deS nächsten JahrS erinnert/
baß in diese Liste all« Jünglinge die im
Jahr IMS . geboren find ausgenommen,
jene in den Gemeinden öffentlich aufgelegt,
die RekrustrungS »Oeseze den Bürgerschaft
teil verlesen werden ollen und ein Exem<
plar der Lifte am 1. Januar dem Ober¬
arm übergeben seyn müsse , sind längst
gekannte , ( in dem Staats - und Regierungs¬
blatt vom Jahr iö2i . Nro . ös . und vom
Jahr 1622 . Nro . 76 .) zu lesende Vorschrift
len , deren Beobacht» na den Vorstehern
hiermit «ingeschärst wird.

Den 12. Hecbr. ^62L.
K. Oberamt.

Obercmtt Rottenburg.
Rottenbnrg. (On die Orts , Vor¬

stände.) Nach dem königl. Kriegs «M «ch
steriat <Dekret vom 16. Jänner 1LSS. Muß

mit jeden, zu Ende gehende«, Jahr Bericht
erstattet werden:

1) Welche Mitglieder von den Ordens —
und Medaillen - Brsizer in dem Jahr
162Z . durch Todesfälle oder durch
Hinwegzug , oder durch Verlust ihrer
Ehren «Zeichen abgeLangen sind 's

" -Weiche ««« ' ^
.cher, oder Ehren « Madamen
haben , und in der List« einzuschnlte»

^ find ; auch bei welchenGelegenheiten ih»
nen solche ertheilk worden?

Es wird daher den OrtS «Vorständen
Hiemit ausqegeben , die erforderlichen Be¬
richte hierüber längstens bis den 22sten die¬
ses MonatS zur Eentral - Stadt ' und AmtS»
schreibekri «inzusend -n , mit der weiter«
Bemerkung , daß , wenn auch nichts vor,
gefallen , der Bericht dennoch erwartet
werde . UebriqenS versiebet sich von selbst,
daß unter den Ordens * und Medailleur
Brsizern nur Wüttär - Personen zu «erster
Hen seyen , und die Bericht « durch eigene
Wartbrten abgebölt werden , wen« sie
nicht aust obigen Termin «tnkomrM».

Den 1ä. Der. iSLL.
äb Oberamt.

- . '7



Oberamt Nagold.
Nagold . (Holz - Verkauf .) Dir Ge»

metndeEbershard wird nach erhaltenerEr,
laudniß am Freitag den 19ten d. M . Vor»
mittags 10 Uhr in dem dortigen WirthS,
Haus zum Lamm , einen Verkauf von 200
Stämme tannen Bau - Holz vornehmen«

Die Ortsvorsteher haben nun diß >v-
gleich öffentlich bekannt zu machen.

Den io . Decbr . 1823.
K. Oberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen. (Mundtodt «Erklärung .)

Da Johannes Nerz von Pfrondorf troz al,
ler Warnungen in seiner verschwendenschen
Lebensart fortgefahren ist , so wurde derselbe
durch Beschluß vom 11. v . M . für mund¬
todt erklärt , und ihm Jakob Nerz von da
ssls . Pfleger ausgestellt . Dieß wird nun
mit der Bemerkung bekannt gemacht : daß
jedes mit Johannes Nerz ohne Zustimmung
seines Pflegers eingegangenr rechtliche Ge,
schäft , für nichtig erklärt werden werde.

Den 1. Dec . 1823.
K . Oberamtsgericht.

Tübingen. (Gläubiger Aufruf .)
Urber das Vermögen des für mundtodt
erklärten , Johannes Nerz von Pfrondorf,
ist durch Beschluß vom 4. üecbr . der Gannt
erkannt , und zur Liquidation der Forde¬
rungen der Gläubiger auf

Samstag den 20 . d. M.
Termin angesezt worden . ES werden da¬
her all « Gläubiger des Nerz aüfgefordert,
an gedachtem Tage , früh y Uhr auf dem
Slathhaus in Pfrondorf entweder in Per,
son oder durch genugsam Bevollmächtigte
zu erscheinen , und ihre Forderungen zu
liquidiren . Gegen dir Richterscheinenden

wird am Schluß » der Verhandlung der
Präclusiv - Bescheid ausgesprochen werden»

Den 5. Der . 1823.
K. Oberamtsgericht.

Stuttgart. (Haber Brifuhr - Accord .)
Die Beifuhr der auf herschschastlichen Frucht,
kästen angewiesenen Haber - ErforderniA
in den Garnisonen Stuttgart , Ludwigs,
bürg , Eßlingen und Ulm , in dem halben
Jahre vom itrn Januar bis 3vt »n Junp
1824 . wird

Donnerstag den 18. dieses
Vormittags y Uhr von der Unterzeichneten
Stelle im Wege deS öffentlichen AbstreichS
an den Wenigstnehmenden vergeben wer,
den. Diejenige , welche zu dieser Unter,
nehmung Lust bezeugen , und durch ma¬
gistratische Zeugnisse ihre Befähigung hier,
zu nachzuweisen vermögen , werden nun
ripget ^ en »k-be». der Verhandlung in den»
KriegSministerial - Canzlep » Gebäude auf
dem Charlottenplazr zur bezeichneten Stun,
de sich einzufinden , und das Weiter « z»
vernehmen.

Den 8. Decbr . 1823.
Königs . Kriegsrath.

Weiten bürg. (Verleihung deS
Schloßgutes daselbst .) Da die Pachtzeit
des MaiereygutrS Weitenburg mit Georg»
1624 . zu Ende geht , so wird dasselbe von
dieser Zeit an , auf weitere 9 Jahre , un,
ter Vorbehalt höherer Genehmigung am
Montag den 19 . Jan . 1624 . Vormittags
10 Uhr , im Schloss « zu Weitenburg ver¬
pachtet werden.

Dieses Gut besteht in 8 Morg . Gärten
und Länder , 4o Morg . Wiesen und 300
Morg . Ackerfeld in z Zellgen nebst den er¬
forderlichen Wohn - und Oeconomie - G «,



bäudrn . Dem Pächter wird zugleich ein
bedeutendes — in Vieh , Schiff und Ge¬
schirr bestehendes — Inventar nach un-
partheyischer Schätzung übergeben , welches
hinreichend ist, ohne weiternKosten -Aufwand
den Pacht anzmreten . Allenfallfige Pacht,
liebhaber werden ersucht , bei der Steige»
rung , mit den erforderlichen obrigkeitli,
chen Zeugnissen über Kenntniß im Feldbau
und über hinlängliches Vermögen zurCau-
tions , Leistung versehen , sich einzufinden;
übrigens können wegen dem Pachte die
näheren Bedingungen täglich bey Unter¬
zeichnetem Rentamt eingrsehen werten.

Den 4. Der . iö23.
Frepherrl . von Raßler ' sches

Rentamt.

Frommenhausen. (Wirthschafts,
Verpachtung .) Montag den 22 . d. Monats,
Morgens y Uhr wird daS wirthschaftkichr
Haus des Schultheissen Welte nebst Keller
und Wirthschafts , Gerechtigkeit und den
dazu gehörigen Geräthschaften unter den
annehmlichsten Bedingungen im besagten
Wirthshaus im Aufstreich verpachtet wer«
den . Es find dabei Stallung , Scheuer und
Hofraithe , Küchengärtchen , in jeder Zelge
1 Morgen AckerS und 2 Viertel Wiesen.
Jeder Pachtliebhaber darf auf die möglich¬
ste Unterstüzung deS Schultheissen hoffen.
Daß der Ort sehr berühmt ist , ist bekannt;
di « Pachtzeit wird auf 3 , 6 , oder 9 Jahre
festgesezt ; der Pächter hat fick über ein
Vermögen von tOM fl. Einfache Verficht,
rung , und gutes Prädicat auSzuweisen.

Den 9»Decbr . iö23.
Schultheiß Welte.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Bei Kaufmann Amnter-

müller , find in billigen Preisen sehr schö¬

ne Gegenstände zu WeihnachtS - Geschen¬
ken zu haben , als Chattoullen von Ma¬
serholz und Eartonage mit schöner Aus,
garnirung von Elfenbein , Necessaires
für Frauenzimmer mit Spiegel , schönen

Kupfern und auSgarnirl mit Sckieerchen,
Nadelbüchse , Fingerhuth rc. in verschiede¬
ner Größe . Toiletten mit Einsatz reich
verziert , ArbeitS - Schachteln , Nähladen,
CoffretS Bvnbonnierö , und Muscheischach»
teln , Schreibzeuge , Federrohr und ver¬
schiedene andere Artikel , auch eine Aus¬
wahl in hölzernen Kinderspielwaaren.

Tübingen.  Edamer Käs ist wieder
zu haben bei

Kaufmann Arnold.

Tübingen.  Bei Unterzeichnetem sind
neue holländische Voll - Häringe so wie neu«
Stockfische angekommrn , und cherdeg zu
billigen Preisen abgegeben.

Ruoff.

Tübingen. (Güter «Berkauf .) Z Vier¬
tel Wiesen im untern Neckarthal ^ Mor,
gen Baumgut im Eßlingsloh : ferner 3Vier,
tel Bauingut im Hellerloch , ein Haus in
der Froschgaße ist zu verkaufen halb oder
ganz . Dir Liebhaber können stch melden bei

alt Jacob Kalbfell.

Tübingen. (Güter feil.) Johann
Christoph Lösch Weingärt , ist entschlossen,
folgende 2 Güterstücke zu verkaufen , jMor»
gen 8 Rtht . Acker am Mühlbach ; Mor¬
gen Weinberg in der Pfalzhalden . Die
Liebhaber werden gebeten , sich wegen der
Bedingungen in möglicher Bälde an den
Unterzeichneten zu wenden.

Der 12. Decbr . iS23.
Johann Christoph Lösch.



Tübingen. (Verlorner Hund .) Es
hat sich Mittwochs den lOten dieß Abends
auf dem Heimweg von Bühl nach Tübin»
gen rin Hund versoffen ; eö ist ein Wind»
Hund - Bastart,  männlichen Geschlechts,
^ Jahr alt , mittlerer Größe , von bräun»
lick « gelber Farbe , auf dem Rücken et¬
was schwärzlich «grau , mit ziemlich spizi-
gem Kopfe , weisser Schnauze , über die
Stirne bis mitten auf den Kopf mit eie
ner meisten Linie bezeichnet , abgesiuzten
Ohren , weisser Brust und Bauch , weissein
Ring um den Hals , weissen Füssen , einer
weißen Spize am Schwanz,  ohne Hals¬
band . Der Finder wird recht dringend
und höflich ersucht , denselben gegen -ein
gutes Trinkgeld abzugeben im Haufe des
Siebmacher Mayer unter 'm Haag.

Tübingen.  Zu 'bequemerer Fortse,
zung meiner Geschäfte in der Umgegend,
habe sch meinen bisherigen Aufenthalt mit
dem in hiesiger Stadt verrauscht , und woh¬
ne vor dem Hirschauer Thor in dem Po¬
lizei - Commisar Grossschen Hause.

Hievon wollen di« Herrn Vorsteher der
Tübinger AmtS , Orte in denen ich Geschaf¬
ft habe , Notiz nehmen.

Den hiesigen Einwohnern aber empfehle
ich mich und die Meinigen zu geneigtem
Wohlwollen , sowie ich micherbiete , mein«
Nebenstunden mit Arbeiten in allen Fächern
deS Schreiberei - Wesens , gewiß zur voll¬
sten Zufriedenheit Derer nuSzufüllen , di«
mir ihr schätzbares Zutrauen schenken werden.

Auch fertige ich auf Verlangen Auf¬
sätze jeder Art für hiesige und Auswärtige,
für Bemittelte gegen bescheidene Anrechnung,
für erweislich Arme unentgeltlich , und bitte
namentlich die Herrn Vorsteher der Amts-

Orte , mich in vorkommenden Fällen ih»
ren Angehörigen zu empfehlen.

Den y . Decbr . 1823.
Oberamts , Steuercommifär
_ Wint er.

Derendingen,  Oberamtö Tübingen.
(Bürgschasts « Aufkündigung .) Johannes
Nage . Bauer in Derendingen hat dem
Joftpy Jenth , Schultheißen Sohn , eine
Bu .gschaft von etwa 70 fl. im Jahr i6lö.
geleistet . Sollte etwa einer oder der an¬
dere- Schuld « Gläubiger solche Bürgschaft
von mir noch in Händen haben , so kün,
dige ich solche vom heutigen Lage an auf,
vnS erkenne solche nicht mehr an , dieses
veranlaßt mich aber auch , die viele von
mir geleistete Bürgschaften welche mir schon
viele häusliche Zwistigkeiten verursachten,
vom heutigen Tage an aufzukünden , dieß
bringt hiemit zur öffentlichen Krnntniß.

Den 6. Decbr . iL23.
Johannes Nagel.

Wöchentliche Frucht - Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am ir . Deecmber 132z.

F r u ch t - P . r ,e i ß e.
Dinkel 1 Schfl . 2st.43 kr.zfl .23 . kr. 4fl . 12kr.
Haber i Schfl . ifl . 52 kr. 2fl . ykr . 2fl . 20 kr.
Kernen 1 Sri . Haber
Gersten 1 — 26 kr. Rocken
Erbsen 1 — 56 kr. Bohnen 34 kr.
Wicken 1 — Linsen 48 kr.

Victualien - Preiße.
Ochsenfleijch . . 1 Pf . 6 kr.
Rindfleisch . 1 — 5 kr.
Hammelfleisch . . 1 - - 5 kr.
Schweinfleisch mit Speck 1 Pf . 6 kr.

— — ohne — '1 - ^ 7 kr.
Kalbfleisch . . 1 — 6 kr.

D r 0 d « T a x.
8 Pfund Kernenbrod « . 16 kr.
8 — Ruckenbröd . . I4kr.
iKrruzerwech schwer . 10  8t. 2Z Q.
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